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Informationen zu den Projekttagen des  
Netzwerk für Demokratie und Courage NRW 

 

Liebe Lehrer_innen,  

 

wir freuen uns, die Projekttage des Netzwerks für Demokratie und Courage NRW an Ihrer Schule 

durchführen zu können. Für einen reibungslosen Ablauf und zur Weitergabe an Ihre Kolleg_innen 

(Klassenlehrer_innen) haben wir Ihnen diesen Überblick zusammengestellt. Bitte lesen Sie diesen 

sorgfältig.  

 

Was ist das Netzwerk für Demokratie und Courage NRW? 

Das Netzwerk für Demokratie und Courage (NDC) Endstand im Jahr 1999 und ist ein in zwölf 

Bundesländern agierendes Netzwerk, in dem verschiedene Jugendverbände, Organisationen und 

Gruppierungen vertreten sind.  

Unsere Projekttage an Schulen und in Jugendeinrichtungen werden von einem dafür ausgebildeten, 

jungen, freiwillig engagierten Team durchgeführt. Die Projekttage sind sechsstündige 

Bildungsangebote nach feststehenden Konzepten. Die Konzepte haben unterschiedliche thematische 

Schwerpunkte und unterliegen den bundesweiten Qualitätskriterien, nach welchen sie alle zwei Jahre 

überarbeitet werden uns so aktuelle Themen behandeln.  

In den Projekttagen kommen aktivierende, jugendgemäße und spielerische Methoden zum Einsatz. 

Wir setzen nicht auf den erhobenen Zeigefinger, sondern nehmen Meinungen ernst, initiieren und 

moderieren die Diskussion und setzen Vorurteilen Argumente entgegen. Unsere Teamer_innen 

können durch ihr Engagement vorleben, dass es auch für junge Menschen Alternativen zu 

menschenverachtendem Gedankengut gibt. 

Mit den Projekttagen wollen wir diejenigen erreichen, die noch kein gefestigtes „rechtes“ Weltbild 

haben. Wir wollen nicht-rechte Jugendliche stärken und sie ermutigen, nicht wegzusehen, wenn 

andere rassistisch denken, reden und handeln. 

 

Ich wünsche Ihnen spannende Projekttage. 
 

 

 
 

Inken Renner  

Referentin für Demokratieförderung 
Netzwerk für Demokratie und Courage NRW  
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Vor dem 
Projekttag 

 Unsere durchführenden Teamer_innen werden sich ein paar 
Tage vor dem Projekttag bei Ihnen melden um die Details 
abzusprechen. Hierbei sollten auch bereits bekannte 
Problemfelder den Teamer_innen mitgeteilt werden. Sowohl 
für das Vor- als auch das Nachgespräch ist es Sinnvoll, wenn 
die Ansprechperson der_die Klassenlehrer_in ist oder eine 
Person ist, der_die die Klasse gut kennt. 

 Die Anzahl der Schüler_innen beträgt maximal 30. 

 Für den Projekttag B sind mindesten 10 Teilnehmer_innen 
notwendig. 

 Der Raum sollte mindestens die vollen 6 Schulstunden zur 
Verfügung stehen und groß genug sein um in einem Stuhlkreis 
arbeiten zu können. 

 Unsere Projekttage finden in einem zeitlichen Rahmen von 6 
Schulstunden statt und können nicht gekürzt werden. 

 Bitte bereiten Sie die Schüler_innen darauf vor, dass der 
Projekttag stattfinden wird. Sie sollten den zeitlichen Rahmen 
und das Thema des Projekttags kennen. 

 Folgende Materialien werden benötigt:  
2 Pinnwände, Pinnwandpapier, Laptop & Beamer. 

 

Während des 
Projekttags 

 Unsere Projekttage finden im peer-to-peer Ansatz statt, 
weshalb wir die Projekttage ohne die Anwesenheit von 
Lehrer_innen durchführen. 

 Unsere Teamer_innen halten sich an den schulischen 
Zeitablauf bzw. die Pausenzeiten. 

 Während des Projekttags sollten Sie oder ein_e Kolleg_in im 
Lehrer_innenzimmer immer als Ansprechperson zur 
Verfügung stehen, falls es zu Störungen kommen sollte. 
Stichwort: Aufsichtspflicht. 

 

Nach dem 
Projekttag 

 Bitte nehmen Sie sich nach dem Projekttag ca. 15 Minuten 
Zeit für ein Rückmeldegespräch mit unseren Teamer_innen. 
Hier erfahren Sie auch mehr über den Inhalt und den Verlauf 
des Projekttages. Nutzen Sie die Chance um Fragen zu 
stellen. 

 Damit der Projekttag auch gut nachbearbeitet werden kann 
und weiter an dem Thema gearbeitet wird, können Sie gerne 
Kontakt zu unserem Büro aufnehmen oder unsere 
Teamer_innen fragen.  

 Um 12:00 Uhr des Projekttages bekommen Sie automatisch 
einen Auswertungsbogen per Mail zugeschickt. Wir freuen uns 
darüber, wenn Sie diesen ausfüllen und an uns schicken.  

 
Kontakt 

Inken Renner 
renner@ljr-nrw.de 
0211 – 497666-19 

Robert Scholz 
scholz@ljr-nrw.de 
0211 – 497666-22 
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